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Nkmr. i . Msntags den ^ ten Januar 1790:

Wvch entli che L stFrrefische

A vertisfe m e n t.
Ei soll am iZten Januar «. f - der Platz auf der hiesige« Vorstadt , wo He¬

dem der Flügel der neue« Caftmen gestanden , der nunmehro abgebrochen worden, zum
Hausbau , oder zum Garten , öffentlich iicikiretuudaurgcbsteu werden . Die Liebhaber
Hierzu können sich also in Termins , Vormittags um i ->Uhr, auf der Cammer einfinden-
die Conditisnes vernehmen und -ihre Offerten ad Protocvüum geben. Äurich m Camera
Len 22te » Lecember 178 - .

Sachen , so M verkaufen.
-r D > weyland Schiffers Frerich Frrrich« jüngst verstorbener Wittwe nachgelaflene

Erben Mvns . Dirk D . Franken et Cons. zu Emde« sind Theilungshalber resolvirek,
riue Behausung im Klundeeburgs Gange in Comp. A. N . 29 . taxiret auf 15s fl . hokl.
und eine aus üo st holl, gewürdigte Sitz Stelle in dafiger grossen Kirche am i .8 und
29 Dec - 1789 sodann 8 Jan . 1790 öffentlich rum Verkauf auspräsentiren undim
Wern Termins dem Meistbietenden zuschlagm zu laffen-

2 Vermöge des beym Amtgenchte zu Leer und Emden affigirten Subhasta«
tionspatenti , sollen sämmtliche Immobilien des im Con -urs gerathenen Zieglers V lenste
Datier zu Bingum , als :

1 ) die Zieqeley - Gebäude, welche ans '6020 Gl . in 8M
2 ) das grosse Wohnhaus szoa
z) das kleine Hau « 200
4 ) die bei der Ziegeley befindliche BerätMastrn , welche

auf 192 5 st.
5 ) das Land , als 10 Grasen Ausserdeichs und 4 Grasen

Binnenland Looo

Summa 14892 Gl . 5 st. Gold
gewürdizet worden , rn zen liettastonsterminen , welche ad instarttiam des Lridarii und
der kredltoren mit Gerichtlicher Bewilligung auf z Monate abgekürzet , vud auf den
19 . Nos . und 19 . Drc . 1789 . im Königlichen Amthause , und den ly Jan . 1790
zu Dinguin in des Vögten Buihövers Hause, festgesezzet worden, öffentlich feilgeboteu,
und im Wern Termins den Meistbietenden saisa Approbarione iudiriali zugeschlagen
werden.

. . - - Die



DK Taxen und Verkaufs - Bedingungen sind den Patenten beig ' fnget , auch
beim Ausmiener Scheiten einzusthen , und für die Gebühr abschriftlich zn heben.

Uebrigens werden alle und . kannte Nealprüten ^ enten aafgeford- rr , ihre et¬
waige Gerechifantt vor oder längstens in Termino - üritotiÄnis anzugebn» : widrigenfaM
sie nachher damit gegen den neuenBesi -zerin so ferne sie diese Grundstücke betreffen,
nicht weiter gehöret werden dürfte!! .

; Auf gerichtliche Ordre und auf erkheiltr gerichtliche Eommifion> sollen' die,
in der neu erbauten Küche zu Wolthusen vacauten iz Sitzsiellen , jede besondere, sodann
aus dem Kirchhofe allda vacanten 65 Gräber bey Parteyen , in ; Liciratisnsterminen,
von 8 za 8 Tagen als den 24 . und z i - Dec , dieses Jahres ; öffentlich ausprästrtir . f,-
sodann im z-ten und lezwn Termin den 7 . Jan . r ? 9o den Meistbietenden' zugeschiazen
werden. Kauflustige können sich zu Wolchuftn in- des Ansmieners Lose Wittwe
ihre Behausung des Nachmittags um r Uhr cinfwden und gefälligst kaufen , eondicmnes
sind bey dein Aukmiener Dose zu. Wolrhufen. gratis siuzufchen und für die Gebühr ab¬
schriftlich zu haben..

4 Jan Balsser Schwcitsers und Matthias Schweizers Wittwvn , wollen ih¬

re gemeinschaftliche doppelte Behausung in Leer , wofür in den am raten Novemd. schon-

abgchaitenen- Verkausttermi « nicht hinlänglich geboten worden, , nunmehr» aufs neue,

am Mittwochen den 6ten Januar . 1790 , entwederzusammen , oder jede Wdhnuug de-

sonders , aus der dsttigen -Schule öffevtlich -verkaufen lassem

Auf nachgesuchten und erhaltenen koustus , wollen des wep! Herrn Drosten.
Sou Hahnen fideicommißerbeo ^ der Herr Geheimer Rath von dem Appelle za Groß -'

Midlum. , der Here Regierungs Rath von Briefen in Aunch und die veuvittweke Frau
Kettler gebvnre LantziuL Beninga als Dormünderinn ihrer Kinder zu Upgant , ihren ge «

'

meinschafklichen ansehnlichen in der Jemgumer Geist jedoch noch in Overrherderland ist.

lcgenen 102 1/2 Grasen , außer Hausstelle und Garten ^ großen Heerdlandes, , Drdäe-

burg gemmnk , welcher von vereydvtcn Taxatoren mit der in gurem wohnbaren Stande

beflndlichen Behausung aus 4 ^ 720 Gl . in Gold gewürdigel worden , Mdreyen Termi»

neu von 8 zu 8 Tagen, nemlich den zsten Decembrr zum erst «» - und reu LkcuJ umaw

a> f»t . zum 2tenmai auf dem Amthaufe zu Leer,. das lstzteremai aber den l 5 Januar'

179s , Nachmittags um 1 Uhr , in des Voglen Eroegcrs Haust zu Weener öffentlich-
verkaufen lassen, wozu- Kauflustige aufgeboten werden . Taxe und EonditwneL sind bei-

dem Ausmiener Schelten zu haben. Uebrigens dienet demPublico zur Nachricht, dcst

am zvttn Oec. a p . der finale Verkauf , zwarn Vicht vor sich gehe, jedoch auch an den;.

Lage jeder sein Bsth; eröfnra könne.

5 Am Mittwochen den 6ten Januar . a - f . solk des Hinrich Harms Budde -'

Haus und Garten aus der Finkenburg zu Wittmund , in einem Termine der Nachmit¬

tags um 2 Uhr,, in decWitiwe Leckers Behausung dem - Meistbietenden öffentlich ver»

kauftwerden.
AL ekerchemselben Lage, Stunde , und Srk, soll des weyl . Johmn We»

drich.



dich Hanns Mull Hans rum annexis im Katkrevr! zu Mttmund , welches am 22te«
July a. c. unverkauft gcblieden , wiederum subhastiret werden-

6 Zocke IMssen und dessen Kinder sind enkHloßen ein in Manschlacht
stehendes Haus mir Garten am 7ken Januar . 1792 - des Nachmittags in Menfchlachtö -ie -ttüchverkauften zu laßen : vre BeHrognvgeu sind bei demJustitz EoMMissario Schel»
te» ui Greeijicl zu ersrageu.

7 Arft erhaltene gerichtliche Commission sollen nachfolgende , dem Receptor
Messer in Hage vormals zuständig gewesene Immobil,a , als

r ) ein Hcerd Landes bey -Hage , bestehend aus einem Hause , Aepfelhof, einem
Kilchenstuh! in der Ha .

-^r Krrche , 6 Lo- lesgräbera^ 2 Morästen , sodann
pl . m . 7 z Diemarh Land , welcher Heers cum annexrs von beeidigten Taxato¬
ren nach Abzug der Lasten aas 6875 Gulden in Gold gewürvigtt worden,

2 ) vier On mach Land ins Norden von Hage, so aus roso Gulden in Gold,
z ) eine Eilte , so aus 122 Gulden in Geld,
4 ) ein Drittel von 5 Dwmach Land vorn in der Hagermarsch, welches ein Drittel

ans rao Gulden in Gold von beeidigten Taxatoren gewürdiget worden,
in des Vögten Harenbergs Wohnung zu Berum in oreycn Licitations Terminen , als den
iz en November a . c . sodann den Lien Januar und zken Marz 1792 öffentlich seüge-
betcn , und im letzten Termins dem Meistbietenden salva approbatione et adjudicatione
zziLicii zugeschlagen werden. Die Eondttlones sind bey dem Ansmiener Fridag gratis
einzusehen , auch sür die Gebühr abschrlstirch zu haben.

8 Aus erteilte gerichtliche Commißion , sollen des HMrand L. Prüll zu Jem¬
gum , beschriebene Güter , als zwei eichene Kasten , Schränke , Tische , Kupfer , Zin¬
nen , Mcßing und Eisen , Leinen , Letten und Bettgcwand, Spiegel , Stühle und
was mehr zum Vorschein kommen wird , zur Befriedigung des Peter Ohne« BrsueriS
Emden , den Meistbietenden in Jemgum am 7 Jan . öffentlich verkaufet werden.

9 Zufolge des zu Emden und Norden affigirten Subhastations - PatenS solldas dem Schiffer Hinrich Janssen zugehörige , zu Emde « in der Falder Muhde liegen¬
de kleine Kuff - Schiff , welches zy Fuß lang , 9 i/r Fuß weit , 4 Fuß hohl und von
vcreydeten Taxatoren auf 90 Gulden Holländisch gewürdiget ist , mit Venen dazu gehöri¬
gen Gütern und Eeräthschafkcn zur Befriedigung des Ude Lammen wegen rückständi¬
ger Kaufgeldcrn am 18 Oec . 1789 sodann 8 und 29 Jan . 1792 öffentlich zum Verkauf
auspräfenkiret uns im lrzkern Termin dem Meistbietenden loßgeschlagea werden. Auch
wird denen etwaigen Real . Prätendenten bemeldten Schiffes bekannt gemachet , daß ste
zur Conjervirung ihrer vermeintlichen Gerechtsamen sich bis zumlezter» Lintatisns - Ter-
min und längstens in selbigem melden und ihre Ansprüche dem Stadt Emdenschea Gerichte
anzeigen können , ansonst gewärtigen müssen daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegenden Käufer und in soweit sie das bemerkte Schis mit Zubchörden betreffe» , nichtweiter
gehöret werden sollen.

10 Vermöge des beim Amtgerichke zu Leer und Stadtgerichte zu Aurich affi-
girten SubhastationL Patent » sollen die zur Concurs Masse des Eilhard HSling zu Leer
gehörige Immobilien, als

i ) eis
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1) ein Kirchen Stuhl INder llitherWen Kirche zu Leer sub
'
No . 5 r , worin 6 räum¬

liche Sitze , ist gewürdigt auf z-OO fl . in Gold,
2 ) My Pferde - und » vey Knhweiven auf - den Oster Msedlanden, . welche auf

loe, rlhl . in Gold lärmt worden,/
m dreyen LicilalionsTerminen , als den 26 November UNL28 Dccember 1789 , und
den 27 Januar 1792 öffrutlich feügeboien und dem Mistvierenden falsa approbations
judiciali zuaeschlaaen werden.

Conditiones und Tare sind den Patenten bcigefügeft auch beim Ausmiener Sches --
ten einzusehcn, und für die Gebühr abfchriftlich zu haben.

Denn werden alle unbekunnte Real Prätendenten aufgefordcrt-, ihre etwaige An¬
sprüche vor , längstens in termino präclusivo bei Hiei7gcm ÄMtgerichte anzugebru nnd-
vachzuweiftn , widrigenfalls sie nachher damit nicht weiter gehöret werden sEm Signa«
Ivm Lrer . im , König! . Amtgerlchis den 14 October 1-789.

ii - Auf erthciltcn gerichtlichen Csksens sind die Herrn KirchvsrwalterzuAu»
rich gesonnen , zo bis 40 Stück eichene Bäume in dem Wächter Kircheng, -Hölze bcy-
Aurich den sten Januar durch den Auctisus tzommissair Reuter verkaufen zu iaffen.,

7 2- Harm kreier in Weener ist freysillig - entschloffen- sein Haus mit. Garten-
daselbst, welches in gutem wohnbaren Stande chch am iHtea Januar 2792 dem Meist»
birlendcn verkaufen zu lassen. Kauflustige haben sich alsdann - bei dem Bogt Croeger-
des Nachmittags um 1 Uhr einzusmden.

1 z . Ja » >Deren « Janssen Wiktwe in Avrich ist fterwillig gesonnen, den r-rtem
Januar verzchiedenes Hausgerärhe , ais Zinnen- Kupfer, Messing, Schränke, - Li che,-
Stühle rc. sodann 4 : bis 520 Dachziegeln und diverse Sorten neues Holtz , wie auch
Zimmer » und Mauermannsgeräthschash öffentlich ausmienen zw lassen.

14 Aus erhaltene gerichtliche Commission solle« des weyl . Jan Harms Visses
Ms Norderney nachgelassene Güter , als

1 ) einWehnhaue Mlt2 Küchen,
2 ) ein Schnickschiff mit allem Zubehör,- jo wie cs aus der See gekommen^
Z) allerhand Hausgeralhe, , Tische, Schränk, - Betten und Dettgewand, Kupfer^

Silber , r Taschenuhr und Mannsüeider, . am rzten Januar 7790 - aus der
Insul Nsrderney öffentlich verkauft werden

19 Dr> key der vorigen kicftation der 9 Last Mindisch Saltz , welche die Ost»
friesische Landschaft einige Jahre her in - der Wittwen Vranks Scheune zu - Wittmu d-
affervjret hat, . kein annehmliches Doch geschehen : so wird zur aberma igen öffrinlichen
Feilbietung dieses Saltzes und zwar zum Debit außerhalb Ostfrirs - und Hartiinger ' and,.
wie auch des Hsltzes, - Mlches zum Behus des Reft !» e Magazins für Landschaftliche!
Rechnung angc schaffet ist,- ein ueuee Termin in WilMiund auf Freytaa, - dena 2 Januar
D790 angefetztt , und könne « die Verkauft Conditiones bey dem Herrn Aur'mienerOückkM
Küftrbst elngef be.'i werden Avrich , den 28 December 7789.

Königs . PmASstsri . Landschastl. AbministratwasCoslegium:
16
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76 Friedrich Freeseman in Leer ist sreywiklig entschlösse «, stine L Grasen gkuK
Hand daselbst in der Wester Hsmrich , cun 2 ->ten Jaguar anstehend aus der Schule da-
H

'Ibst öffentlich verkauft« zu lassen.

r-7 Der Webermeister RirkelkJacobs zu Emb'cn ist srehwillig - resvftiret , das
von ihm selbst bewohnt werdende , daselbst an der Sack Strasse in Comp. > 5 . Do . 2Z.
stehende Haas samt hinten belegrnem Garten - am- 8kn , r ; re« und 22 Januar 1792-
öffentlich zum Verkauf ftilbieten zu lassen.

1 Z Vermöge der am Amtgerlchte alihier zu Äurich und Wiktmucd affigitten
SubhastatiouS Patente sollen dis Immobilia des Goeft Andre-effen zuÄrdorff , bestehend-
in einem- Hause und Garten6 Diemareu Meedlanbes , 7 Tonnen Nucken EmjacrS
Lsuland , dem Ausschlag auf die gemeine Wcyde für 7/2 Heerd , Kirchenstühlen und
Lodtengräbern , welche, - nach Abzug der Lasten , von gerichtlich beeidigten Taxacoribus
auf 9O2 Gulden iu Golde gcwürdiget worden , den y Febr . und - Markt , 7yc> am
Amtgerichte- zu Aurich, . den 7 April aber im Wirchshanft zu Ardorff öffentlich dem
Meistbiekenden verkauft werden Sämtliche Kaustedbaber werden demrmch ausgesor«
dert, sich an den bestimmten Lagen , Vormittags 77 tHr einzufinden , Hie Geboche zu
erösneri/- und hak , falls nicht etwa hjchey vorkommende rechtliche Umstände ei» mehrerrS
nvthwentch machen , der Meistbietende in dem letzten Blttungs LuMn den Zuschlag,
ohnfthlbarzu gewärtigen, indem auf die nachherige etwaige höhere Gebvthe nicht wei-
tcr reste . kirrt werden solid.

D >e Laxe und VerkauftEsnditivnen sind- des Patenten bsvges
'
igct, - auch bei dem

AucKonsCommissair Reuter smzuschen , und für die Gebühr abschrnlUch zu haben.
Zugleich werden die unbekannte Prärendenk-es hiedurch ansgefvrdekk , chrs etwaige-'

Gerechtsame spätestens am 6 April allhier anzugeben , widrigen« sie damit gegen den neue«
Besitzer, und in so weit sie obige Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöretmrden jolivik-

Gelder ^ so ausgedoren werden.
r Das Waisenhaus ,m Esens hat folgende EaMalica gegen gehörige Sicher»

heit zu 5 pro - Zent zu beiegen. Neu Jahr 7 790 42 5 fl . 2 sch. - s w. in Golde , den-
ro Matt . 2OO2 fl Courant , den i z . April Z2 st 4 sch . , den 2 - orto 7s- fl . , Ma^
782 st. in Golde und A57 st Courant . Wer mit einem oder anderen g -diener beliebe sich bei¬
den Herrn Vorstehern ^ . H . v . Ewegen undJ . k . Meiats in -Esens zu melden ^ Busse wer*
den franco erbeten.

2 Ude Eltjens und Hans Zanssen in Diebelsbur Auricher Amts , haben so»fort I-Q2 st. in Gold und auf künftigen May ! 75>6 , 2 -ZOV st m Gold zu § pro Cent
Pupillengelöer, zierlich zu belegen . Wem damit gebienet ist und snnehmlichr Sicher»
heit stellen kann wvlle sich bitjhneu melden.

? Die Vormünder über weil . Schiffers Johann ' Willems Kmder zu Mid»
delsbnr , Rcnjc Tiardes und Hayuvg Siebolds , haben mit Oberanitgerichtlicher Axvro-bation 2OSRthl . in Gold zinslich gegen gehörige Sicherheit zu 5 - Procent zu belegen-m ? dich Gelder verlanget, kann sich Key gedachten Vormündern meidcu.

4 -
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4 832 Bcichsthaler ,in Pr . kourar -t sind sofort zioslich zri belesenwenn
krASNd Gebrauch davrm ma.chcu und gehörige Kicherheit stellen kann , beliebe sich -bcy
dcn '. Kauchnarru P . I . Peters in Esens zu weiden. E.s,« s den izken Lrc .br . 1789.

.9 Es sind 222 bis 2so r ! . Sn -Golde -reu Lei RicklefOncki -u CHnes Gel¬
dern zu bele - ec , wesfalls inan sch beim DLrgcunech . r und üeotauur La » . bcui i«r
EseuL .oder auch beim Hausruan « .Heyke JFderr Decker zu klein Holum melden kann.

6 Es sind sLo fl . Sn Golde sofort , sodann 202 fl in Golde und rco rchlr.
boorant auf den i Junü 1792 gegen .gehöeigs Sicherheir zinsbar .zu beleec-n .; wer da¬
von Gebrauch machen kann und will , wolle sich beim Herrn Bürgermeister und Nots-
rio Lambcru .in Esens , oder beim Organisten Schwitters ;u LLerdum , persönlich .oder
durch postfteys Briefe melden.

7 -bZ . ce Omflcn lrceckc ^OOAcl ! . Gouir . ofl -620 Ol.
lroüsnL , als Vovrmonckcr ovcr liarm von kckovrn ckbincler , näirHonci c^ cn
belroor ! ) Ke Ii - rrrfl re loelL ^Aen ; virnr -Lnsting lrrc is , crr ^ crnoc^ LLin«
L - c .Eerlrevr fl - ücn kan , Aelievr b>7 kenn cc nrrlelen^

8 Der Kaufmann Joh . Schmertmann zu Norden hat May 1792,
1222 Rthlr . in Golde Puxillengelder gegen landübsiche Zinsen zu beiegen ; wer dieses
kapital verlanget nud gehörige Sicherheit stellen kann , der wilde sich .persönlich oder
durch franguitts Briefe bey demselben.

9 922 Rthlr . in Courant , sodann 602 Rthlr . , 522 Rthlr . , 402 Rthlr.
und 222 Rthlr . in Gold sind sofort , und zwar ersterc zu 4 1/2 , letztere aber zu ; Pro-
ccnt gegen hinlängliche Sicherheit zu belegen. Wer von .dem einen oder andera Gebrauch
machen kann , melde sich deshalb bei dem Norarw Vurlaae in Aurich.

12 ? . 5 ax , cur . uomine ovcr v )' ! . bl . v . bloorn eccflcr . Llec Xllü-
flcr rv , Keese rovoorr op Leestcre klvpcrk : ^ rc^ cn ; Inrie -s nic re
cloen HOO lbäl . GOucal -. c cur IOV l< cll . in Luuci ; 20 jmanck ciaarvan Ae-
clicnc r ^ ncls , gelievc LiA re melflen . Oe Lcicvrn tranco.

11 Es ist einGapikal von 252 r ! . Golde von Stunden an Zinsbar zu belegen.
Wer Gebrauch davon machen , vud gehör : -e Sicherheit stellen kann , welle sich beyU
Bü : gernrcister und Nrtario Lamberti in Esens melden.

r 2 Es werden 6 bis 722 rl. in Golde von Michael Sassen Hinrichs als Vor¬
mund über Nicke Redelss Sohn , zur zinsbaren Belegung ausgeboken , Wesfalls mau
sich bey benannten Vormunde , oder auch beynr Bürgermeister und Dstario Lamberti in
Eflns melden kann . Es werden diese Gelder im ganzen , oder auch geteilt ausgelhau,
und stehen auf May 1792 zu Diruste.

Gta-



Cikatisncs CrcdiwrAM,-

r Dsy der König! .. Preuß. - Regierung hkseldst ist » da die Wittws drs kom-« Goas - Raths und Ausmi .'ncr-r Reuter alsVorniÜLv . rm über cre Kinder zweiter Eye,und der Svhw erster« Ehe AuetwaS - Tomrmssarius Neurer die Erbschaft ihres Vater»«ater Vorbehalt- der RechkMsltb .at des-Jnventürii zwar angcttcken , - und um Eröfuung.des Uquidatioas - Prszeffre gevetew haben aa» dem crng« reichten Juvenrar-w aber die i.
plveuz dieser Erbschstk hKvorgchet nach Lorschrist Eorp. Jur . Fried.Tit . XL/Üt. §. 7 . der roueurs über besagtet, Siachlaß des Eomnußions- Rarhs vvd Aar-mieners Neurer dato erüfnet,.- Mb Cttemv Edie-ralrL erkanntwordenund werden dem¬
nach alle und jede , welche ei,che Anzpruchs an diesen Nachlaß - -- wozu folgende Güter1 ) ein Wohn Haus in Äurich,

2 ) Eu,des u« Auricher Amt Kelegenew Sprzer Vrhns.
z) Zwei- in ZKededurs- belesene Erbpachks Kämpe » welche D .' f«nit«s mit sciampSahne erster- Ehe in ^ v '.nmNN !Su beftzzen.

Ein Haus zu Neustadt Gödens.
; ) Ein halber Ki . chrü Su -.Hi gehörend -----

es fty aus welchein Grunde Rechtens es wolle zu haßen vermeinet , » WmiL und Kraftdieser EdirlÄ - Creation , wovon , eine allhier auf , der Regierung -, die zweite zu Gödens,mid die dritte auf dem hiesigen Amtgerichk affigiret ist , vorgeiaden , daß sieinnerhalv
z Mo .wthur und längstens in termnio pcrnntorlo den 2 » Jan . , 792 . Vormittags mw
Z MP esrmn Deputats Regierung« - Äßistenz - Rath Kettler auf der Regierung hieftlbst'irschemcn , um-ihre Ansprüche a« besagtem Nachlaß gebührend anzumelden , und deren
Nichtigkeit nachzuweisen unter der Verwarnung:

daß die Auffsnbleidende Creditsres mit- allen ihren Forderungen an dis Masse prä»ciudlret , und ihnen deshalb gegen die übrige- ( reditores ein ewiges Stillschweigensuftrleget werden ftlle;
Woben dpiijevi-M Ersdrtoren die au der persörlichen Erscheinung durch Mnweite Ent¬
fernung oder aridere legale Etzehaltrn -gehmdert werd <n>od,p denen es hiftelbst anBekanut»'
ßhafk fehlet » die hressgen Justiz - Commißdr-i A-svoeatus Aisü Jdsrmg , AdjunctAL-Fisei Bisch , de Pottere und Liaden jw Mandatarira vvvgeschlwzen werden , an deren«neu sie stch wenden , und denselben mit Information und Allmacht - vevsehea können,-Gegeben Aurich den 2r . Septtmb. 17^ 9.

K-ör.igi . PrrvK .- SAZr.- Regierung .-
s Bey - fs-'M' StirdM -'-hte jstEmden, sind ad i-M,nfiaM' des KM .wannsFrerich Csrsjens dnselossalle und jede , Küche auf das öu>ch ^ wvseanrva von d^r wer-l.Frau- RakbsHrrrin- Arkoxer Erden des- Herrn' BürgermriOrs itestnr , Ehefrau , des H'rn.Senatvns Adami ' Ehcfta» und dem Herrn Mebergerichrs »Mffori Budde -am irtewZstrn. r ?8c>-privatim augekaufte in'Tomp . r . No . i g . stehende Haus aus irgend einigemGrunde einen :Real Anspruch Servitut, Naherkauss . Recht oder Fgrdrrvng zu habewvermeyr.en mögten , cn -n Teimino von g Monaten et reproduttwrus präclusiso auf denHten - Febr . 1790 bey Straft eines immerwährenden Stillschweigens und der PrLclusion« -kannte.



2 Die Antje Eden , Tochter des Edo Tebkerr ^ und Frau des Edde Jans
Smniug zu Mark, benähsrte von dem TngeikeKngel-kes dsjeldft einen zu Mark belege,
nen halben Heerd Landes , weichen -dieser von ihrer Mutter Greetie Jacobs und deren
Geschwister privatim erkaufet hatte . Nachdem ihr dieses JmmiMe admdiciret worben,
so gab sie solches -des Lgl? BerenS W -uwen -Erben zuPapenborg ct Eonsorten m Azjah.
rigen Setzkauf sür plus mrnus 8222 Gl . holl . Da aber -dies negetium absgue
euratore m ihrer Minderjährigkeit geschloffen war , A vindwirte -sie bas Immobile wie¬
der. Während des Streus über dje Restituendg verglichen sich die Parrheym, und über-
trug die Agtie Eden dies Immobile des Walk Perens Wittwen Erben zu Papenborg
et Coasorten , gegen Auszahlung von 800 Gulden heÄändisch über die Setzkausgelder zu
völligem Eigenkhuni , und letztere haben nunmchro die Boriadung aller und jedecNeal-
fpcätendenten dieses I nmobilis nachgesuchet- ^

Es werden demnach alle und jede , die auf dieses Immobile einen Nealanspruch,
es scy aus welchem Grunde , in sperre ex caprte Eredm ei rctrac-kus zu haben vermeinen,
hiemit aufgesordert , sich damit innerhalb z Monaten und längstens in teeriüno perem.
toris den 26ten Januar 1792 vor dem Amtgerichte zu Leer zu melden und die beweise
davon bcu ',erbringen, mit der Warnung:

daß die Ausbleibende mit ihren etwaigenRealansprüchen von dem Heerde abgewie«
scn , und ihnen in Hinsicht desselben , her Hausgelder und der Provocauten ein im«
merwährendes Stillschweigen auserleget Derdm M . Leer im Arntgerichte den
I9ten Octoder1789-

4 Itzt Ricklefs zu Fslstenhausm Hat gewisse z Diemathe freien Landes ans
Kein so Mannten Tien-ßen Kreutz von Bette Lsmmers v . Ewegen herrührend, den 28tea
December 177z -öffentlich verkaufen lassen , und hat solche der Jan Mangel « Deren«
für - z r Ostfriesische Gulden als Meistbietender erstanden . Mach dessen Absterben sind
solche auf seine Kinder vererbet, und Hat derselben Mutter nunmchro die Um ladung
aller und jeder Nealprätendcnten nachqesucht. Es werden demnach alle und jede , die
auf dieses Immobile einen Realanspruch, aus welchem Grunde es seyn mag, zu haben
rermeynen , hiedurch edietaliter verabladek , solche innerhalb 9 Wochen .und längstens am
srten Januar 1792 entweder persönlich oder durch emen zulässigen Bevollmächtigten
suWgeben , und mittelst Production der Verfalls ja Händen habenden Documenten und
Urkundeu zu/ustisiciren, unter der Warnung:

Haß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Realansprüchen auf das Grundstück pra«
cludiret, und ihnen deshalb ein ewiges Stlllschweigeu anfer.

'
egek werden soll . Sign.

Esens im Äinktzmchte den 12km November 1789.

5 Bey dem Amtgmchtezu Emden ist auf Ansuchen des weil . Deichn'chtcrs
Hermann» « Drgff Mittwe M Ditzum cur. nom . ihrer Kinder ein gerichtliches Aufgebot
wider alle und jede weiche aut cm vierteil eines jährlichen Carwuis ad Gl . in Gold
M Diczumer Fahnlande , welcher gedachte « Wittwen Brass von des wer ! . Abraham
Harms Erben , nahmenrlich Bäckermeister Wychman Uitermark ux . uom . E.we Tebben
F>lu Abraham Ewcn nom . Janoa Harms, Hy .beHarms Erben , Harm Hyben , Vogt
Bergner ux . nom . Harm H . Trdden et Coas endlich Werde ! Harms Erben Trienkje Lüb-
bm , Ja » Lübbe» und Güster Lübben aus der Hand verkauft worden , aus irgend einem



rechtlicher Grunde Anspruch und Fsderunq ,zu Ha ben , vcrmeynen, erkant , und mässm
-etMrgr .Prjtendeutts sich -damit övgstesS a » ^ Ksiea Januarri 179 » entweder in Per¬
son,

'
oder durch gehörig BevollmächrrM , bey hiesigem Amtacrichk? meiden , rmddie

Äyssrüche . durch .umadchhafte Dscumema jusußeimi . Bey Verwarnung , daß denen
Außenbleibendeu nachher Mit allrn ihrm Ansprüchen H » s ! in Hinsicht des CanoM , als
der Käuferin , . sin .ewuzrs Stillschweigen -.aufcriegct werden Me.

^ Deym Kümgl. Greetsielischen Amtgerichtc ist Wer 'des wryl . Krämers
Hinrich Nocmdcs zu Hamswehrum NaHlaffraichaft , so -von -Hesse« Wtttwea Küane
Peters , und Kindem -Nvemve Him chr prppr-v ct curaknno nomine -nnd HilkeHinrichs
sub .bemßrio -legis -et iuventarii angetteren worden , der - Erbschsfcliche Liquidations-Pro»

.erß eröffnet , . und citarm edictalis zur Hingabe und Lußificatiaa Wider Me und jede,
welche gegründeteÄttsvrnHe und Forderungen daran zu hüben vermeynrn cum Termins
Mi .y Wochen et praeciusivo Ms .den ! Mn FrLrnar . nächsikünlrig , .unterder Verwar¬
nung erkannt:

Daß che ausöleibende -Creditöres allcr-ihrer -etwaigen Vorrechte für verlustig -erklä-
ret , und mtt ihren Forderungen nur « n dasjenige , was nach Befriedigung d«
-sich meldenden Gläubiger -vonder Masse noch sibrig iieiben mögte, .verwiesenwer-
deusosten.

7 Im Jahr 177a: den 22 Iuniidererbpachtett ivrüand AdminlstratorWar-
sing ein Stück Und auf dem Norichmoyrmer VehnListriet der goo Diematen an Harm
Lö -' jes . Dieser konnte es nicht behalten, und trug e « dem Administrator Warsing wie¬
der über mit dem won ihm darauf gesetzten Hause . Den 28 Januar 1785 vererhpach-
tete dieser dies Immobile wieder au Hinrich Geldes und dessen Ehefrau Antje Jausten
von Doekzetel - Diese verkauftenes den4len Der . c. an Jchann -kornelius vom Bock»
ieteler Weh » / auf dessen Ansuchen der Liquidakion -Hroeeß dato erölnet worden. Es
werden daher alle und rede, die -an besagtes Immobile aus Näher Pfand - oder einem
andern dinglichen Rechte , oder an dessen Kausschjlliog Anspruch zu Haben vermeinen,
vorgeladen , hev diesem Limrgerichte solche innerhalb 9 Wochen , spätestens den 26 Fe-
bruar a . fut . anzugeben und zu rechtfertigen , widrigenfalls sie damit von dem Grvnd-
stqck präclndiret, und ihnen in Hinsicht desselben und des Kaufschillmgs ein immerwäh¬
rende« Stillschweigen auferlegt -werden soll. Signatnm LeerimKönigl . Amtgericht de«
^ ken Oec . 1782-

8 Dey dem König!. Amtgericht zuEstns ist auf Ansuchen des Hausmanns
Hinrich Schweden zu Bargstede wegen des du>ch ihn öffentlich erstandenen, zu Bargstede
deleqenen , -und dem Higge Higgen und dessen Ehefrau W Damsum zuständig gewesenen
Platze« , nebst 4 Diematen freyeu Stücklandes , respeetive beo Bargstede -und Aoiffenha«. .
sen, Wqtio edictalis wider alle und jede , welche darauf einen Realauspruch Und Forde¬
rung, aus welchem Grunde es Mn mag, zu haben vermeinen, cum TvrminSctzMkS Wo¬
chen tt reprod. aeque acMnot - hrckl . auf dm s^ tea Februar -1790unter der Warnung
erkannt:

baß die Ausbseibrnde mit ihren etwaigen Realansvrüchenauf das -GrundstückMä»
Ändlret, und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auserleget werden soll

( No. r . K ) Webe»
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Wobeydeuenjenige» kreditoren , die nicht persönlich erscheinen können , die hiesigen In»
stitzCommiffarii Kettler und Steinmeyer zuMaudatarie» vorgeschlagen werden , anderen
einensiesich wenden, und denselben mit Zntormation und Vollmacht versehen können.

9 Bey dem Amtgerichte ;u Norden sind ad iustantiam der Jkke klaffen, des
Harm Jürjcns Wittwc , Edijtaies wider alle und jede , welche auf das von ihrer weyl.
Mutter Amcke Wibben , von weyl . Lammert Lammerks und Ankie Dircks 1765 ancr«
kaufte , und ihr von ihren Miterben zum alleinigen Eigenthum übergetraqcne Haus und
Garten in der kinteler Marsch , Schuldenhalber , ein Nähcrkaufsrecht oder sonst Spruch
und Foderung zu haben vermeinen, cum Termin » von 6 Wochen et reproduckwms auf
den 20 Februar 1790 sub poesa juris erkannt.

N 0 t i fi c a t i 0 n e s.
r Nachdem man bemerket , daß verschiedene Gräber aus dem hiesigen Kirch«

Hofe befindlich, deren Besitz ungewiß uud veraltet, und dcher verschiedemlich auch Irrun¬
gen und Zwistigkeiten entstehen , welche sich nicht ergeben könnten , wenn wegen sämt¬
licher Gräber ein Lagerbuch vorhanden und darin die Eigenrhümer vokiret worden ; so
hak man mit Genehmigung Eines Hochwürdigsten Consistorii gut gefunden:

1 ) daß rin Lagerbuch von den Gräbern aufzurichten, woraus das Eigenthum der¬
selben jederzeit nachzuweisen, und zu dem Ende sämtliche Besitzer zur Angabe ihrer Grä¬
ber aufzufordern«

2) baß künftig jeder Eigenthümer der Gräberbey 2Rthlr. Strafe verbundenen so fern
der Besitz durch Kauf, Erbschaft oder sonst verändert wird, solche auf seinen Namen um¬
schreiben zu lassen und dafür r stbr . an die Kirchverwalter , die dar Buch in Verwahr,
sam behalten werden , für dies erstemal aber , wegen der grossen Mühe, 2 stbr . zu ent¬
richten.

Cs werden daher sämtliche Eigenthümer von den Gräbern hiemit vorgelabon, dies«
innerhalb Z Monaten , längstensaber am rottu März nächstküuftig , beym StadiGe.
richte auf ihren Namen umschreiben zu lassen und erforderlichenfalls das Eigenthum
durch Briefschaften oder auf aiidere Art gehörig nachzuweifen , widrigenfalls diejenigen,
weiche nach sichern Nachrichten dieses oder jenes Grab besitze « , sich aber nicht melden,
ja die gefetzte Strafe genommen, welche aber ihr Eigemhum von denen Gräbern , bereu
Besitz ungewiß oder veraltet , nicht gehörig darzuthun vermögen, mit ihren Ansprüchen
adgewiesen , und diese Gräber der Kirche zugesprochen werden sollen . Woruach m«n
sich zu achte» hat. Signatum Aurich in Luna den 14 November 1789.

Bürgermeister« und Rath.
2 Bey Dsede Wicken Jausten zu Oldeborg stehet ei« schwarzes Kuhkalb auf,

geschüttet . Der Eigenthümer desselben wolle e« innerhalb dreyWochen gegen Erstattung
der Kosten abhole », oder eS wird alsdann zum Besten der Armen des Engerhaver Kirch.
fhi.sts verkauft.

z Eswird in einem Hause am Markte , in Aurich , «ine geschickte , und
rriuliche Köchin , auf künftigen Ostern verlanget ; und kann sich eine solche Person im
JNtBgrnj Cmtyir melden. 4



4 Nachricht . Aechter chvmisch bearbeiteter Dratmschwelger kichorier»«
koffee ist zu dem billigsten Preise in grosse« und kleinen Qrwntitäten , auch einzelne«
Pfunden zu baden , wobey denen , so damit handeln , zur Nachricht dienet , daß dieser
ächte wahre Cichorien Coffee bey eo oder 102 Pfunden gegen baare Bezahlung , ohne
etwas darauf zu schlagen, zu dem Emkaufsvreis erlassen wird . Zugleich mache bekannt,
daß eine Art deutscher Koffee, der auch ohne Zusatz von fremden Koffee angenehm
zu trinken ist , wenn man halb so schwer denselben , als man fremden Koffee für jede»
Lopf gebraucht , gewöhnlich kochen läßt, allhirr zu haben ist. keer, den iZ Der . 1789.

G . G . Mücken.

5 Bey dem Schutzjuden und privilegirten kcder Fabrikanten Moses
Ham Beer zu Norden ist zu haben von dem bester ! gegerbte » Lalbleder das Pfund Nor«
der Gewicht zu 28 Stüber.

6 In der Macht vom 12 . auf den izten dieses sind in dem Hause des hiest«
Zen Bäckers Eids Ianssen fügende Sachen gestohlen worden:

i blau gestreiftes Oberöette mit Daunen gefiogfet , woran jwey Stellen von Mäuse»
beschädiget,

i kleines holländisches Unterbett von 2 Stück,
Z roth gestreifte Küssens mit Federn und .Dannen gcstoxset,
a roth gcstreif! Mcgenbrtt , worin eine beschädigte Stelle mit rsthem Wollenes Gar»

zugenähr ! ist,
z bis 4 kleine Küssens mit Daunen gkstopftt,
i holl . Pfühl mir Federn gestoxfch
5 Manns . Hcmder,
5 F - aeen - Hemder,
1 binterlaken,
7 Säcke gemerket A"

. k>. am- » 1785.
2 Sacke gemerket L. ^ L . «»»o 1777 . "E > 6.
i Siiltuch gemerket ^ k. L . auf der andern Seite P 5. kV-,« . 12»

Es wird daher ein jeder, welchem von obigen Sachen etwa zum Verkauf angcboken we»
den sollte/erinnert , solches sofort diesem Gerichte anzuzergen . Wittmund im Amrge«
richte den 14cm December 1789.

7 Kaufmann Pittc? A . Panncuborg zu Weener , will seinen Eisen und Nä»
rmburger Maaren « Winkel auf annehmliche ksnditiones ans der Hand verkaufen.

8 Hcn com^Iccr packnuis , vaarin ärie Zoläcrz en ecnk/icrinA,
in Lmcken uic cke kckanci er vcrkoopcn preclcncecrc ; «iic erLa -iin^

van maakc , Aolicvc 2! A b)' äe h-laieelaLr ^ . ibcrc kcka) ninAL aiaaar cc aä-
ckretlecisn«

9 Der Lischlermristcr Joh . H . Budde in keer verlanget sogleich oder auf
Ostern 3 Gesellen ; derjenige, so Ast hak , kann sich in Person oder durch Briefe bey
chm melde» und coutr«hire«.

L0



r <x Das Edicturider de« KirrbklMN -P M-U Be ?he- M !i
'
chU!g . ber Lchwavgrr»

Mait iß ari allen öffentliche« Okrlermuvd rs den -Di 'tthshäustts dieses Amts nach ge»
jchrhearr- Untersuchung arg «schlagen gesunde-« ; welcher hirmir bclaant gemacher wrrd. .

Miedeb^ rg- im Amtjjkr-rchhden L7 . Dctt r-789 . -

n - Dem ' Publjro dienet ' zur Nnchricht, - daßch
'asastcrhMsteGdict Wider den:

Mord ' lmM 'borner unehelicher - K .udcr , »ad Mecheimlichung. der Schwaugerschast Mid¬
der Niederkunft - , aus geschehene

' Wsilat :oader Herrlichkeit Gödens in ftmtlichrn-
Wirihshäustm noch angeschlagen - befunHer; sey. - Göder-s am Hoch'gräst. Deocischen-
kandgerichte den Lztui Lcc . 1789»

12 - Vas Mnigliche Eißci wio'er Ke Verheimlichung der Echivavgersch ^ k
' ukd-

Len Mord neu grlohrner unchelich« ' K -Mr ist im Amte Stickhausen noch au «Lea den
Stellen , woselbst es anfänglich angeschlagen, , assigirt besmldcm - Sucl Hachen im Amt-

geeichte den z r Deeember- - 78 s-

iz Dey ' d'em Gastgeber Derend Knoop zu Up husch stehet ' eiii welsser Nainm

aufgeschüttkk , welcher mit einem Stück von den Enden - des rechten und linken Ohres,-
und dann in dem Ende des rechten Ohres vonmnten wieder- mit einem Schnitt , Keiner«
ktt ist . Der Eigenthümer hievon wird- ersuchet,. selbigen mit' Dezahlung des Schütt«
Md Futtergridesg -egemanstehendeneMittwochen,. den b Januar 1750 einzuiSsen, ,Wem-
sonst derselbe aus gerichtliche Ordre des Nachmittags um - r - Uhr daselbst öffentlich ver-
kaust werden wild-

rep Demnach der jüdische ZahrrArztE Nl sich in Emd'en eine Kill -chgaufgc«
halten ', und bey des Roelf Hanns Wittwe ein Pferd aus Futter sichen geparr , und'
noch stehen hat ; - derselbe aber vor einiaen Wochen, - unter Vergeben rach Leer i - iftn ;u
wollen, - von hier gegangen und das Pferd znrückgclaffen , auch sich bisher noch nicht'
wieder eingefunden hat; so wird derselbe hierdurch ausgcsordctt, n -n innerhaib 14 , La«
gen sich wieder in Ernden eirizusinden , und besagtes Pierd mitirst Bezahlung des Futter«
geldeS und sonstiger Unkosten in CinMng zu nehmen . Im FM derse be aber sich m-
besagter Zelt nicht wieder eirstndet, und solches- Pferd in Empfang : nimmt ; so hat das
Embensche wrllöbl. Stadtgericht ' des Rmlf ' Hanns Wittwe noz deren A ? suchen frey
gegeben,, das Picrd öffentlich verkaufen zu lassen. - Wornach der- besagte, jüdische Zechn-
Arzt stch zu richten hatt

r ^ Aus der Strasse vonÄnrich
'
nach Leer issEhrten dieses eine verschlossene

lederne Brieftasche vrrlshrrn gegangen; Wer dieselbe - dem hiesigen Post Amte wieder
liefert, oder» auch nur den Minder zuverlässig anzeiget , erhält eine gute- BrlohnLna . Da¬
gegen aber auch derjenige , welcher sie etwa verheimlichen sollte-, zu erwarten hat, , daß;
rv Gesezmässig. werde öestraset . werden . - Aürich, den 28 Dce. 1759.

Kömgll Preußl , PostAmt -
'-

16' Svllie ein junger Mensch von h
'
onetttr Familie und goter Aufführung kust

KM«/, rinige Jahre als LehrdurjW ja einem Gewürzladen ja EvMioa zu tttt- n , der
melde



Mde sich kess His - WäLev Heero -EchtveM in Leer , welcher- davor, nähere Mchrich
'
t

geben- wird.

r '7 Der KavfmNtü Socke Wfferfttg in krer ist gesoiMli , den iü der klnteltt

Marsch am Norder Deiche belegeoe» HeND Landes , groß 4- Diematt «, welcher vor»

TonjeLHivrichs 8« re>jich
'
- dewoMet ' wird, - aüs der Hand

'' !« verkaufe!! . Dkliwi 'euiand-

Larzu gcRigt st yn sollte : so kann die Halite des tkauspreliLmd gegcn billige Zinftn darin

öchalken werden . Krastusiige kömwwsich' geMW bby ihm meiden:

i 8 A >n r ' i IüMiac sollen bey Loga verschiedcne schwereEichen verfauftiverderr :-

19 Ibicftrrä kckos- prn
kckicckckrcki mUcki!: icfi jerrr 6cm g

'ecftirdn l^udlico rM68cbmic6c --

/ fmtt- kelrittcrn in Ottirierlancl '- begannt '
, . elsls'-bey meinem uwSrri'bvi-. a'n «-

r'cr>. Oomm 'iliünLir ' LNnocsi von clen bette « 8nn6vllanctekcn 5 r- iüäoblcn'

2N ftab - n ftnckz unck »rV2k pek blftlli I-/z 6 !. boll . 'S-oblLrilcr , sl '
r j

' msncl'

sivntt it» '
AL -- 2- n Taückv ldlvi ^

'e von klkitzer (^ftalirLk ) vcrk ?. nsicm

-kannLlickr 626 r
'cb willens bin , ( A> 6orr ' ^ il !) 'mein in 'Lwckev Akmidrüe- --

ker bscbbZNr irn nücbttcn ksiiibfsbr v^ ic6cr ' mir 6 >! cficn Forcen, , vo nicbr

«ocd be ssern,1 süLttMleo - be / Du ^e ttloeüst Lull,.
' imvorfien l- vvrcn m6cvgro6cn ^ c

'rsll 'rrck -Lmcketn . .

L6 vy '6'c t-kovdnidv v '
. Vilvtiek iü - Heer r^«' sU'er-lrelVe L cn Ls .a-

riAe LxcrLfl
'snko » r« bekooMerr m 27s 5r. bck Löoz

21 " Dev dem Mg ! KefiderMarns ; U Marienhave sieben' zwey Schaafe aufgo«
schüttet ; - eiü wrlffcs , gemerkt Mit einem Stück vom rechten Ohre ; ««d- eiw schwarzes,'
Kmerkt mit einem Schnitt ' voa unt« r im> linken Öhre . - Wem solche- jUkommc», w>M'

ersucht- - sie baldigst emzu . öftn .-

22 Ne ' verwittwettz Frau ' Gräfin von Eedcl aüf
'
Pfiilipsbnrg i

'
rk Loga suchet'

sofort
' oder aus kürstigen Ostern einen Kutscher, der sicher und geschickt mit vier Pferi em

vom Bock und vom Pferdezu führen ' vcrsrvht . Findet sich; in - hiesiger Provit ; ' --?!! soi»
cher , weicher Lost n»d Geschicklichkeit - zu dieser Steve bat , der kann ! sich persSl ljch oder'

schriftlich aus PMp 'sbnrg '- odsr key dem Lao^ chaflsi Boche« M -ousi I . H « Tohd . n - ra»

Atrrjch melden und die- nähern Coötiriooe« erfahren .-

2z Auf hicsiaen BchNeU kennen vieleParthiN zuM Torfstich verpachtet werden '. -

Pgchtlustjge wollen sich bald möglichst b ' p d - nen Oehubisitzem-vder- Bevollmächtiglen mel-
öe-n, und haben die billigste. Bedingunger : zu gewärtigen. - ,

Lstteriesachenb
Ein- Werkel - Äos der ersten Lasse r rter Berliner kotMle lub No: ; 6r 66
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ist abhänden gekommen ; der etwa darauf fallende Gewinn wird niemanden, als dem bt»
kannten wahre» Eigenkhümer des Lovfts ausbezahit. Norden , den 29 Dec. 1789.

Jacob Nathans.

Getreyde Butter und Käse sodann Zwirn - Preise
in der Stadt Emden, den 24. Dec. 1789.

Meitze» Osiseeilcher per Last -
einländischer —

Nocken , Ostseeischer -
Emläudrjcher - —

Garste , Mnkcr - —
Sommer —-

Haber , zum brauen —"
zum Futter»

Buchwcitzen -

Bohnen ^
Käse bester Sorte ioo Pfund —

geringerer dito - — - '
Butter ztei rolhe — —

— M wüste — —
Garn zum Zwirnmacher Gebrauch von der gröber» Sorse
120 Stück a 6 « tück aufs Pfund

mithin das Stück
Feineres dir»

mithin das Stück

Z 20 bis z6o Genrlhlr.
270 Z ' o
2Ss 2 ! O
iZo ryo
1 ! L> I2O

Zo io;
85 so.
LZ 7s.

l oo I1Q.
17s 240.
I2O IZ0.

IZ l8 Guid,
7 ic»

IZ l 4 -
n rr.

24 26 Gl.
4^ stdr. ; lstbr.

' 8 " 2 r Gl.
35 stbr . 44 str.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Aurich,
für den Monat Januar 1790.

kinRockenbrodt von 8 ! Pfund - »
Zwey Eyerbrodte , Puffen und Frantzbrydt zu ? i/r Loth «
Zwey Schovnroggen ganz von Weitzeirmchl a s 1/2 Loth »
Zwey dico , thcils von Rocken theils von Weitzen a 7 Loth »
Zwey Sauerbrödte zu 8 Loch >> -
Liudstersch die beste L- orte a Pfund » «

die mitlere Sorte » «
die geringere oder zte Sorte ' »

Ikalhsteisch die beste Sorte das hinter Viertel a Pf.
das vorder Viertel,

die mitk Sorte , das hinter Vierte! «
das vorder Viertel

die geringere oder zte Sötte im Durchschnitt

9 Sk.
3
L
»

4
3

2
2

Schaaf-

z



«Schass « oder kamfleisch das beste a Pfund
Schweinfleisch a Pfund »
Mettwurst a Pf . «
Speck -
Trocken dito » »
Schweinfett oder Rüffel »
Eine Lonne gut Bier

Ein Krug davon
Eine Tonne dünn Bier

Ein Krug davon «

«

»

* Lj
» s 3 ;

6
i «
' 7

9
2 Rthlr. 12 Sk.

ri
r Rthlr. 26

« 1

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe in der Stadt Emden,
für den Monat Januar 1790.

Ein grob Rocken - Brodt a 8 ! Pfund
8 koch fein Rocken - Brodt
4 MH weiß oder Weitzen - Brodt

Rindfleisch die beste Sorte das Psuud
die ste Sorte - —

Zte Sorte —>
Schweinefleisch das Pf.
Kalbfleisch die beste Sorte das Pf.

die 2te Sorte —
das gemeine

Schaaf oder Lammfleisch das beste
das schlechtere

Bier das beste die Tonne —
dasKruß - —

die zwote Sorte die Tonne
das Kruß —

die dritte Sorte die Tonne
das Kruß -

sogenanntes Kleiabier die Tonne
das Kruß —

io Stbr . D
1
r
4
L 5
L
4 5
4 5
2 ?
L
2 ?
2

3 rl . z 8
2

2 rl. i2str . W
r 5'

r 26
r

27
5

Brodt - Fleisch - und Bier-Taxen der Stadt Norden,
für den Monat Januar 1790.

r R»cke«.Drod »u 12 Pfund schwer
z dito -

5 Loth Schonroggen halb Rocke»
Mvth Gerbiodt --

tt. i i str.
5 7j

4
— 5

r Pfufld



i Pfund Aiüdfleisch V0M bestefl
idtts mittelmäßiges
g dito -von schiechtern
i dtto KaibsiLjjch vom besten
idito miktelmäßiges
i dit» schlechtern
r Pfund- Lammfleisch vom bestefl
idito .WttelmMge .s
i dito schlechtes -— -

i dito Schwrinfleisch
i Tonne r rGuldca Bier
r Krug in der Schencke
i dito .außer der Schenche
i Tonne 9 Gl . Bier -----

iIrug in der Schenke
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Brodt- Fleische mnd Bier- Taxe der StM Esen6 für den
Monat Januar 1790»

Ein grob Rocken Brodt zu 7 ; Pfund
dito fein Rocken Brodt zu r z MH
dito fein Brodt von halb Weitzen und Rocken Mehl a lg kotz

dico Wochen Brodt mit oder -ohne konnten zu 9 MH

Ein Eier oder Franz - Brodt -zu 7 Zoth --

Vas übrige Wechcn- und Rocken - Brodt in klemerM Mr gröfferm

Format nach Proportion obiger Taxe.
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Die Tonne vom besten Bier z Rkhlk.
der Krug davon

Die Tsnne vom mittel Bier
der Krug davon r

Avertissernents.
r Am 29ken Januar künftigen Jahre « , de« Nachmittags um 2 Uhr, solle»

in dem Gehölze Stroth, AmtS Friedeburg , einige dem jungen Ausschlag znm Schade»
stehende abgängige Eichen verkaufet werden , wozu also die Liebhaber sich »mlden und
kaufen können . Signatum Aurich den 28 Der . 1789.

König ! , Preußl. Ostsrl . Krieges , und Ds.mainen - Cammer.
2 Am 29ken Januar künftigen Jahres sollen die Kosten zu Aptirung eines

Eichelkampes bey dem Gehöre Hopels und eines Eichelkampes ben dem GehölzeWiesede
im Amte Friedeburg an den Mindestannchmenden salva ratificatione öffentlich ausser«
düngen werden , wozu die Lusttragendeu Annehmer sich gedachten Tages , des Vornrit-
te.as cegen r r Uhr , zu Friedeburg in des Kauimanns Wessels Hause einzuffnden haben,
und können sie sich vorher von dem Hslzwärker Hinrich Janssen die Stellen anweisr»
lassen . Signatum Aurich den 28ten Oec . 1^ 89.

König ! Preußl. Ostirl . Krieges - und Domainen - Cammer.

Gelder , so ausgedotcn werden.
Es hat jemand ein Tausend fünf Hundert Gulden in Golde von Stund a»

aus sichere Hypothek gegen fünf Proccnt Zinsen zu belegen ! wem damit gedicnet ist, kau»
sich bey dem Gastgeber Fvcke van Damm zu Hage melden , welcher nähere Nachricht
Siebt . _

CilNtLo Edictalis.
Dey dem hiesigen Amtgerichte ist der au« Utgast dieses Amts gebürtige, und

seik ar Jahren abwesende Heero Dirks , em Sohn des Dirk Grits , auf Ansuchen des
GerichrLdirners Rettmers , als angesezten Curakoris des Galtet Dirkschen Nachlasses,
dergeliei ? öffentlich vorgeladen, daß er oder dessen zurückgelaiiene unbekannte Erben bin«
neu 9 Monaten, und zwarn längstens in dem prvrogirkenTerminopräjudiciali den rsteaMay 1790 , Morgens um 9 Uhr , vor dem Amtgericht sich entweder persönlich oder
schr. filich, oder durch einen mit gi t' ichrlichen Zeugnissen von seinem Leben und Aufenthalt
verfehl nen^ zuverlässig Bevollmächtigten vhnfehlbar melden, uud alsdenn weitere Anwei¬
sung , im Fall seines Ausbleibens aber gewärtigen solle, daß auf Anregung des Ertrotzen«
len mit der Instruction der Sache feruer verfahren , auch dem Befinden nach auf seine
Todeserklärung , und was dem anhängig , nach Vorschrift der Gesetze erkannt werde«
wird . Wornach sich also der gedachte Aawcsende , nebst seinen etwaigen Erben, zu ach¬ten hshrü . Ergn . Esens den 28 Januar 1739.

König ! . Preußl. Amtgericht.
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